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Dienststellenausschuss	der	Pädagogischen	Hochschule	der	Diözese	Linz	

	

An	alle	Lehrenden	der	Pädagogischen	Hochschule	der	Diözese	Linz	

(Stammlehrende,	Dienstzugeteilte,	Mitverwendete	inklusive	Praxisschulen)	

	

Betreff:	Information	des	neu	gewählten	Dienststellenausschusses	an	der	PHDL	

Linz,	16.	Dezember	2019	

Geschätzte	Kolleginnen	und	Kollegen!	

	

Die	 PHDL	 befindet	 sich	 als	 Teil	 der	 österreichischen	 PH-Landschaft	 in	 einem	umfassenden	

Entwicklungsprozess.	Das	neue	PH-Dienstrecht	und	die	Pädagoginnenbildung	Neu	haben	für	

viele	von	uns	in	den	letzten	Jahren	sehr	weitreichende	Veränderungen	mit	sich	gebracht	und	

stellen	neben	den	neu	geschaffenen	Möglichkeiten	alle	Beteiligten	zweifelsfrei	auch	vor	neue	

Herausforderungen.	

	

Als	neu	gewählte	Personalvertretung	an	der	PHDL	wollen	wir	uns	auf	diesem	Weg	herzlich	für	

euer	Vertrauen	und	eure	Stimme	bedanken	und	auf	der	Grundlage	des	PVG	die	„beruflichen,	

wirtschaftlichen,	sozialen,	kulturellen	und	gesundheitlichen	Interessen“	(§	2)	aller	Lehrenden	

wahren	und	fördern.	Die	Personalvertretung	ist	für	alle	Lehrenden	da,	ganz	gleich,	ob	sie		

Stammlehrende,	dienstzugeteilt	oder	mitverwendet	sind.	

	

Das	 PVG	 sieht	 in	 diesem	 Zusammenhang	 umfassende	 Mitwirkungsrechte	 für	 die	

Personalvertretung	vor.	So	ist	etwa	in	allen	wichtigen	Fragen	des	Dienstbetriebs	bereits	vor	

Inkrafttreten	von	Neuerungen	vom	Rektorat	(1)	mit	der	PV	zu	verhandeln	(PVG	§	9	Abs.	1),	(2)	

das	 Einvernehmen	 herzustellen	 (PVG	 §	 9	 Abs.	 2)	 oder	 (3)	 die	 PV	 schriftlich	 über	 geplante	

Maßnahmen	in	Kenntnis	zu	setzen	(PVG	§	9	Abs.	3).	

	

Auf	der	Grundlage	des	Wahlergebnisses	bilden	für	die	Funktionsperiode	2019-2024	folgende	

Kolleginnen	 und	 Kollegen	 der	 Wählergruppe	 Team-PH	 den	 Dienststellenausschuss	 an	 der	

PHDL:	Albin	Waid,	Martina	Müller,	Erich	Böhmer,	Nina	Brlica,	Wolfgang	Permanschlager	und	

Renate	Hofer-Truttenberger;	Als	Ersatzmitglieder	der	PV	werden	Thomas	Schöftner,	Susanne	

Steinkellner,	Karlheinz	Heimberger,	Margit	Zellinger	und	Barbara	Fageth	berufen.	
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Als	 Dienststellenausschuss	 an	 der	 PHDL	 verhandeln	 wir	 als	 Kollegialorgan	 im	 Auftrag	 der	

Lehrenden	 mit	 dem	 Rektorat.	 Ziel	 dieser	 Verhandlungen	 ist	 es	 stets,	 das	 Einvernehmen	

herzustellen.	Ganz	im	Sinne	des	Leitbildes	der	PHDL	und	der	bisherigen	PV,	die	gemeinsam	

mit	dem	Rektorat	beispielsweise	vieles	in	der	internen	Personalentwicklung	erreichen	konnte,	

orientieren	wir	uns	dabei	an	den	Prinzipien	der	Wertschätzung	und	der	Dialogbereitschaft.	

	

Mögliche	Anliegen	 für	die	erste	Funktionsperiode	des	Dienststellenausschusses	könnten	 in	

Anlehnung	 an	 aktuelle	 in	 der	 Bundesfachgruppe	 Pädagogische	 Hochschulen	 diskutierte	

Themen	 etwa	 sein:	 (1)	 die	 gesetzeskonforme	 Durchführung	 von	 im	 VBG	 vorgesehenen	

Mitarbeitergesprächen,	 (2)	 faire	 und	 möglichst	 flexible	 Rahmenbedingungen	 für	 die	

Betreuung	von	Masterarbeiten,	 (3)	die	Verbesserung	der	 Infrastruktur	und	Arbeitssituation	

für	alle	Lehrenden	an	der	PHDL	sowie	(4)	die	eingehende	Prüfung	von	etwaigen	bestehenden	

Belastungssituationen	 und	 damit	 verbunden	 (5)	 die	 Einhaltung	 der	 im	 neuen	 Dienstrecht	

festgelegten	Bandbreiten	in	der	Lehre.	

	

Darüber	hinaus	wollen	wir	die	Kommunikation	unter	den	Lehrenden	verbessern	und	unser	

Ohr	nah	an	euren	Anliegen	haben.	Um	unseren	Beitrag	als	Personalvertretung	an	der	PHDL	

leisten	zu	können,	laden	wir	euch	herzlich	ein,	euch	mit	euren	Anliegen	vertrauensvoll	an	uns	

zu	wenden.	Wir	unterliegen	in	Ausübung	unserer	Tätigkeit	als	Personalvertreter/-innen	einer	

umfassenden	Verschwiegenheit	und	Schweigepflicht.	

	

Neben	der	Vertretung	eurer	Interessen	auf	der	Ebene	der	PHDL	werden	vom	Zentralausschuss	

sämtliche	dienst-	und	besoldungsrechtlichen	Fragen	direkt	mit	dem	BMBWF	verhandelt.	Für	

die	bisherige	PV	hat	sich	die	Zusammenarbeit	mit	dem	Team-PH	unter	dem	Vorsitz	von	Mag.	

Wolfgang	Vancura	auf	Bundesebene	bereits	in	den	letzten	Jahren	sehr	bewährt.	

	

Für	 die	 gewerkschaftliche	 Vertretung	 unserer	 Interessen	 ist	 darüber	 hinaus	 die	

Bundesfachgruppe	 Pädagogische	 Hochschulen	 in	 der	 GÖD	 unter	 dem	 Vorsitz	 von	 Mag.	

Wolfgang	Weissengruber	 zuständig.	Wir	 laden	euch	auf	diesem	Weg	 sehr	herzlich	ein,	 zur	

Stärkung	 von	 Personalvertretung	 und	 Gewerkschaft	 im	 Bereich	 der	 Pädagogischen	

Hochschulen	 der	 GÖD	 beizutreten	 (www.goed.at).	 Ein	 Beitritt	 ist	 jederzeit	 unkompliziert	

online	oder	persönlich	bei	den	Mitgliedern	des	DA	möglich.	
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Mit	herzlichen	kollegialen	Grüßen	und	den	besten	Wünschen	für	ein	frohes	Weihnachtsfest	

und	ein	gutes	neues	Jahr	2020!	

	

	


